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Herzlich willkommen!
Gemeindevorsteher in Lipno

Janusz Chodorowski

Wir geben in Ihre Hände eine 
Publikation, deren Ziel es ist, 
die Geschichte, Wirtschaft und 
Natur-und Landschaftsvorteile der 
Gemeinde Lipno darzustellen. Es 
lohnt sich, einen Ausflug in unserer 
Gemeinde zu unternehmen. Deshalb 
wollen wir Ihnen die Reize der 
Landschaft unserer Gemeinde in 
Form eines Ausflugs vorstellen. 

Gemeinde 
       Lipno

Sehr geehrte Herrschaften,



Die Gemeinde L ipno l iegt  

im südlich-westlichen Teil der 

Woiwodschaft Großpolen.Zusammen 

mit sechs anderen Gemeinden bildet 

sie den Bezirk Leszno. Durch die 

Gemeinde führt die Landestraße Nr. 5 

auf der Strecke Poznañ-Wroc³aw, 

sowie eine Bahnlinie auf der Strecke 

Poznañ-Wroc³aw. Das Gebiet der 

Gemeinde umfasst 15 Dorfämter. 

Insgesamt belegen sie 103,43 km2 mit 

einer Einwohnerzahl von 5908 

Personen.

Geographische Lage, Zahlangaben
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Mórkowo



Die ersten Funde auf dem Gebiet von Smyczyna, 
Gronówko und ¯akowo beweisen, dass die Gebiete der 
Gemeinde Lipno schon im Zeitalter der Primärgemeinschaft 
bewohnt waren. Die Denkmäler, die auf dem Friedhof in 
Gronówko gefunden wurden (eine eiserne Spitze eines 
Speers, mit Silber inkrustiert, aus der späten Römerperiode, 
Gefäße aus der Römerperiode), datieren den Friedhof auf das 
II. Jh. n. Ch.  

Die Dörfer auf dem Gebiet der Gemeinde waren ab der 
Hälfte des X. bis zur Hälfte des XIII. Jh. Eigentum des 
Rittertums. Górka Duchowna, Targowisko sowie in mancher 
Zeit Radomicko waren Kirchdörfer, Eigentum der Benediktiner 
aus Lubiñ.

Im XIII. Jh. ging ein wichtiger Handelspfad durch 
Œwiêciechowa und Radomicko, der Großpolen und 
Niederschlesien verbunden hat.  In diesen zwei Dörfern 
befanden sich Handelsiedlungen. In Radomicko gab es eine 
Abzweigung des Handelpfads, der durch Górka Duchowna 
nach Krzywiñ führte.

Während der Schwedischen Invasion im XVII Jh. war die 
Gemeinde durch Armeen besetzt, die auf die Schweden 
lauerten. Die Zeit des Schwedischen Einfalls hinterließ große 
Schäden auf dem Gebiet der Gemeinde Lipno. Die Bereiche in 
der Nähe von Leszno wurden besonders häufig angegriffen. In 

          Historische Grundzüge 
Radomicko haben die Schweden z. B. das ganze Inventar an 
Zügen mitgenommen. 

Das XVIII. Jh. brachte weitere Schäden auf dem Gebiet 
der Gemeinde. Im August 1794 kam es zum Aufstand in 
Großpolen. Im Dorf Mórkowo versammelte sich ein Abteil von 
mehreren Hunderten Aufständern, hauptsächlich Bauern mit 
Sensen und Heugabeln. 

Nächstens kam während der Französischen Revolution in 
den Jahren 1789-1815 nach dem Sieg mit den Preußen der 
Kaiser Napoleon mit seiner Armee durch Leszno, Lipno, 
Radomicko in Richtung Poznania. Zum zweiten Mal, schon 
durch die Russen besiegt, schritt Napoleon auf diesem Pfad 
im Jahr 1812. Mit diesem Ereignis ist eine Legende 
verbunden. In Wilkowice, auf dem Weg aus Leszno nach 
Poznañ, befindet sich ein platter liegender Felsen, der als 
„Napoleons Tisch” bekannt ist, auf welchem, laut der 
Legende, Napoleon selbst gespeist haben soll. 

Im Aufstand im Großpolen haben sich am 23. Januar 1919 
die Teilnehmer aus Lipno viele Verdienste erworben. An 
diesem Tag wurde der Angriff zweier deutschen Panzerzüge 
abgewehrt. 

Im Jahr 1934 wurde die Gemeinde Lipno gegründet, die 
aus 15 Dörfern bestand. In ihrer heutigen Form besteht die 
Gemeinde Lipno seit dem 1. Januar 1973.



Lipno, eine 
großpolnische Gemeinde

Auf einer so kleinen Fläche, auf der landwirtschaftliche 
Nutzflächen 74% der Gesamtfläche darstellen, befindet sich 
ein besonderes Reichtum an sakralen Denkmälern und 
umgebenden Landschaften. Diese Stellen kann man während 
Fahrradausflügen besichtigen. Wir laden Sie herzlich ein, 
diese Strecke mit uns zu besichtigen! 

Das Dorf Wilkowice, welches zusammen mit Karolewko 
und Maryszewice 1549 Einwohner zählt, hat zwei Kirchen. Die 
Pfarrkirche des Hl. Martins wurde im XVI Jh. im spätgotischen 
Stil errichtet. Spätere Umbauten und Renovierungen haben 
jedoch verursacht, dass die Kirche ihren spätgotischen Stil 
verloren hat und ein Barockgebäude geworden ist. Die 
Aufmerksamkeit sollte die Monstranz aus dem XVI Jh. 
wecken, die auch im spätgotischen Stil gemacht wurde. Die 
zweite Kirche, die die Pfarrei im Jahre 1990 zu Eigen 
bekommen hat, war seit dem Jahr 1894 Eigentum der 
Evangelisch – Augsburgischen Pfarrei. Diese Pfarrei bestand 
bis zum Jahr 1945.
Seit diesem Moment wurde die Kirche zum Staatsgut. Sie 
wurde zu einem Getreidelager umgebaut, und später war sie 
ein Lager für Baumateerialien. Im Jahr 1996 wurde die Kirche 
geweiht und ist nun die Kirche der Hl. Edith Stein. Von der 
evangelischen Herkunft der Kirche zeugt die Aufschrift

Wilkowice Mórkowo - Dom Towarzystwa Chrystusowego



Auf einer so kleinen Fläche, auf der landwirtschaftliche 
Nutzflächen 74% der Gesamtfläche darstellen, befindet sich 
ein besonderes Reichtum an sakralen Denkmälern und 
umgebenden Landschaften. Diese Stellen kann man während 
Fahrradausflügen besichtigen. Wir laden Sie herzlich ein, 
diese Strecke mit uns zu besichtigen! 

Das Dorf Wilkowice, welches zusammen mit Karolewko 
und Maryszewice 1549 Einwohner zählt, hat zwei Kirchen. Die 
Pfarrkirche des Hl. Martins wurde im XVI Jh. im spätgotischen 
Stil errichtet. Spätere Umbauten und Renovierungen haben 
jedoch verursacht, dass die Kirche ihren spätgotischen Stil 
verloren hat und ein Barockgebäude geworden ist. Die 
Aufmerksamkeit sollte die Monstranz aus dem XVI Jh. 
wecken, die auch im spätgotischen Stil gemacht wurde. Die 
zweite Kirche, die die Pfarrei im Jahre 1990 zu Eigen 
bekommen hat, war seit dem Jahr 1894 Eigentum der 
Evangelisch – Augsburgischen Pfarrei. Diese Pfarrei bestand 
bis zum Jahr 1945.
Seit diesem Moment wurde die Kirche zum Staatsgut. Sie 
wurde zu einem Getreidelager umgebaut, und später war sie 
ein Lager für Baumateerialien. Im Jahr 1996 wurde die Kirche 
geweiht und ist nun die Kirche der Hl. Edith Stein. Von der 

Mórkowo - koœció³ parafialny

Mórkowo

B³otkowo -  Samica Smyczyna



Auf einer so kleinen Fläche, auf der landwirtschaftliche 
Nutzflächen 74% der Gesamtfläche darstellen, befindet sich 
ein besonderes Reichtum an sakralen Denkmälern und 
umgebenden Landschaften. Diese Stellen kann man während 
Fahrradausflügen besichtigen. Wir laden Sie herzlich ein, 
diese Strecke mit uns zu besichtigen! 

Das Dorf Wilkowice, welches zusammen mit Karolewko 
und Maryszewice 1549 Einwohner zählt, hat zwei Kirchen. Die 
Pfarrkirche des Hl. Martins wurde im XVI Jh. im spätgotischen 
Stil errichtet. Spätere Umbauten und Renovierungen haben 
jedoch verursacht, dass die Kirche ihren spätgotischen Stil 
verloren hat und ein Barockgebäude geworden ist. Die 
Aufmerksamkeit sollte die Monstranz aus dem XVI Jh. 
wecken, die auch im spätgotischen Stil gemacht wurde. Die 
zweite Kirche, die die Pfarrei im Jahre 1990 zu Eigen 
bekommen hat, war seit dem Jahr 1894 Eigentum der 
Evangelisch – Augsburgischen Pfarrei. Diese Pfarrei bestand 
bis zum Jahr 1945.
Seit diesem Moment wurde die Kirche zum Staatsgut. Sie 
wurde zu einem Getreidelager umgebaut, und später war sie 
ein Lager für Baumateerialien. Im Jahr 1996 wurde die Kirche 
geweiht und ist nun die Kirche der Hl. Edith Stein. Von der 

Górka Duchowna 

Goniembice Goniembice -  „Dolinka”



Auf einer so kleinen Fläche, auf der landwirtschaftliche 
Nutzflächen 74% der Gesamtfläche darstellen, befindet sich 
ein besonderes Reichtum an sakralen Denkmälern und 
umgebenden Landschaften. Diese Stellen kann man während 
Fahrradausflügen besichtigen. Wir laden Sie herzlich ein, 
diese Strecke mit uns zu besichtigen! 

Das Dorf Wilkowice, welches zusammen mit Karolewko 
und Maryszewice 1549 Einwohner zählt, hat zwei Kirchen. Die 
Pfarrkirche des Hl. Martins wurde im XVI Jh. im spätgotischen 
Stil errichtet. Spätere Umbauten und Renovierungen haben 
jedoch verursacht, dass die Kirche ihren spätgotischen Stil 
verloren hat und ein Barockgebäude geworden ist. Die 
Aufmerksamkeit sollte die Monstranz aus dem XVI Jh. 
wecken, die auch im spätgotischen Stil gemacht wurde. Die 
zweite Kirche, die die Pfarrei im Jahre 1990 zu Eigen 
bekommen hat, war seit dem Jahr 1894 Eigentum der 
Evangelisch – Augsburgischen Pfarrei. Diese Pfarrei bestand 
bis zum Jahr 1945.
Seit diesem Moment wurde die Kirche zum Staatsgut. Sie 
wurde zu einem Getreidelager umgebaut, und später war sie 
ein Lager für Baumateerialien. Im Jahr 1996 wurde die Kirche 
geweiht und ist nun die Kirche der Hl. Edith Stein. Von der 
evangelischen Herkunft der Kirche zeugt die Aufschrift

Górka Duchowna

Lipno Radomicko



Oswiata
 Auf dem Gebiet der Gemeinde gibt es vier 
Grundschulen: in Goniembice, Górka Duchowna, Lipno 
und Wilkowice, ein Gymnasium in Lipno und einen 
Kindergarten in Lipno mit vier Abteilen: in Goniembice, 
Górka Duchowna,  Radomicko und Wilkowice.

In der Schule in Wilkowice gibt es einen aktiven 
Europäischen Klub. Die Schule nimmt teil am Programm 
Socrates-Comenius, dessen Ziel es ist die Kultur, die 
Geschichte und die Schulsysteme der Mitgliedsstaaten 
kennen zu lernen. Die Grundschule in Lipno besuchen 
Kinder aus Lipno, Radomicko, Targowisko, Smyczyna, 
Mórkowo. Die Mission der Schule ist die pro-ökologische 
Ausbildung Seit einigen Jahren führen die Schüler eine 
intensive Korrespondenz in englischer Sprache mit den 
Kindern aus der Schule „De Klipper” in Hoorn, Holland. Die 
Schulen in Górka Duchowna und Goniembice gehören zu 
den kleineren Abteilen, aber sie funktionieren sehr gut. Das 
Gymnasium im Namen von Gen.D.Ch³apowski in Lipno
befindet sich auf dem 4. Platz in der Sportklassifizierung der 
Gymnasien in Großpolen. Das Gymnasium in Lipno 
besuchen die Absolventen der Grundschulen aus der 
ganzen Gemeinde. 

Alle oben aufgeführten Bildungsstätten haben ihre 
eigenen Informatik – Ateliers, die mit modernen 
Computersystemen und Internet ausgestattet sind.

Bildung



Sport
In der Gemeinde Lipno entwickelt sich energisch das 

Sportwesen.Zu den meist aktiven gehören:

Schülersportklub „Junior” bei der Grundschule und 

Gymnasium, Sektion Judo. Die Mitglieder nehmen an 

Wettkämpfen zwischen Klubs, an Wettbewerben im In-und 

Ausland teil, wo sie viele Medaillen gewinnen. Die 

Judokämpfer haben ihre eigene Trainingstätte und Sauna, 

wo sie ihre physische Leistung fördern können.  

Schüler - Volkssportklub „Orze³” Lipno, gegründet im 

Jahr 1962 als ein Volkssportverein „Orze³” Lipno. In diesem 

Klub gibt es zwei Sektionen: Fußball  und Tischtennis. Die 

Mitglieder des Klubs nehmen gern am Training teil.

Schüler - Volkssportklub „Korona” Wilkowice, mit der 

Sektion Fußball. Der Klub hat immer mehr Mitglieder, die 

ihre Freizeit aktiv verbringen möchten. Ab Juni 2007 übt der 

UKS „Korona” auf einem erneuerten Objekt. Seit 2007 gibt 

es auch eine Fitness – Sektion für Frauen.

Schülersportklub „Roszada” bei der Kulturanlage der 

Gemeinde. Dieser Klub hat zwei Sektionen, für Schach und 

Damespiel. Lipno zählt zu den Hauptbezirken im 

Klassischen Damespiel in der Woiwodschaft Großpolen. 

Die Mitglieder des Klubs haben sehr gute Plätze bei den 

Meisterschaften in Polen und in der Welt. Der Instruktor 

heißt  Zbigniew  Myszuk.



Auf dem Gebiet der Gemeinde funktionieren 9 Einheiten 
der FFW.
In Goniembice, Górka Duchowna, Lipno, Mórkowo, 
Radomicko, Targowisko, Wilkowice, Wyci¹¿kowo und 
¯akowo. Insgesamt vereinigen sie 471 Mitglieder. Die FFW im 
der Gemeinde Lipno besteht seit über 100 Jahren, die älteste 
Einheit ist die FFW in Mórkowo, die im Jahr 1900 entstanden 
ist, und die jüngste ist die FFW in Wyci¹¿kowo, die im Jahr 
1969 gegründet wurde. Die Einheiten der FFW teilen sich auf 
die Type „S” – welche mit Feuerwehrwagen ausgestattet sind 
(Lipno, Wilkowice, Radomicko) und die Type „M“, die keine 
Fahrzeuge besitzen.

Jedes Jahr finden auf dem Gebiet der Gemeinde Sport- 
und Feuerwehrwettbewerbe statt, die sich eines großen 
Interesses erfreuen. Die Feuerwehrmänner präsentieren ihre 
Kenntnisse in verschiedenen Altersgruppen. Es gibt auch 
regelmäßige Kunstwettbewerbe und einen Wettbewerb über 
die Kenntnis der Feuerwehr für die Kinder aus dem 
Kindergarten und die Schüler der gemeindlichen Schulen. I m  
Jahr 2007 haben die Feuerwehrmänner aus der FFW 
Wilkowice im IV Bezirkswettbewerb für Sport- und 
Feuerwehreinheiten der FFW der Stadt Leszno und des 
Bezirks Leszno den Pokal des Kommandanten der 
Staatlichen Feuerwehr für die beste Gemeinde in der 
Mannschaftsqualifizierung gewonnen.

Freiwillige Feuerwehr





Der Klub der Liebhaber Alter Zugmaschinen und 
Landwirtschaftlicher Maschinen „Traktor i Maszyna” in Lipno 
wurde durch 22 Sammler im Frühling 2003 gegründet. Der 
Vorläufer war Jerzy Samelczak, der im Jahr 2002 zusammen 
mit den Hobbyisten, der Kulturanlage der Gemeinde und dem 
Gemeindeamt in Lipno ein Festival in Wilkowice organisiert 
hat, ein Festival Alter Zugmaschinen und Landwirtschaftlicher 
Maschinen. Der plötzliche Tod von Jerzy Samelczak hat das 
weitere Schicksal des Festivals beeinträchtigt. Er hat jedoch 
andere mit seiner Passion angesteckt, die die Treffen auf dem 
Festival in Wilkowice fortsetzen wollten. Und so finden in 
Wilkowice schon seit 6 Jahren die Festivals Alter 
Zugmaschinen und Landwirtschaftlicher Maschinen im 
Patronat von Jerzy Samelczak statt. Jahr für Jahr ist das 
Interesse an der Ausstellung immer größer. Im Jahr 2007 wird 
das Festival schon zwei Tage dauern. Dies  is t die größte  
Ausstellung dieser Art in Polen. Sie wird jedoch schon zu einer 
internationalen Party, denn immer mehrere Aussteller 
kommen aus dem Ausland, unter anderen aus Deutschland, 
Österreich und Dänemark.  Der Klub der Liebhaber Alter 
Zugmaschinen und Landwirtschaftlicher Maschinen „Traktor i 
Maszyna” funktionier sehr aktiv. Er hat seine Standpunkte bei 
der Landwirtschaftlichen Messe „Polagra-Farm” und bei der 
Internationalen Messe der Mechanisierung für Landwirtschaft 
„Agropremiery” in Poznañ. Die Klubmitglieder fahren mit ihren 
Ausstellungsstücken zu Ausstellungen ins Ausland: nach 
Zechin oder Lindeny in Deutschland. Dort entwickelte sich 
auch die Zusammenarbeit zwischen diesen beiden Klubs. Der 
Klub hat eine eigene Internet – Seite: www.traktor.lipno.pl 

„Traktor und Maschine” 





Die Kulturanlage der Gemeinde, deren Ziel es ist das 
kulturelle Leben zu erwecken, zu programmieren und zu 
organisieren sowie kulturelle Leistungen zu veröffentlichen, 
besteht seit dem Jahr 1989. Die Anlage, abgekürzt als GOK, 
gibt die sozial-kulturelle Zeitschrift „G³os Lipna” (Die Stimme 
von Lipno) aus. Die Zeitschrift wird von den Einwohnern der 
Gemeinde erstellt. Die GOK organisiert u.a. Wettbewerbe, 
Überblicke, Austellungen, Konzerte, Veranstaltungen unter 
freiem Himmel sowie Beschäftigungen in Interessengruppen. 
Neben der GOK bestehen in Lipno auch andere aktive 
Subjekte: 
 Der Chor „ Rapsodia”, gegründet im Jahre 1998, ist ein 
gemischter Chor. In seinem Repertoire befinden sich 
patriotische, kirchliche, völkische und festliche Lieder. Seine 
Auftritte schmücken Veranstaltungen in der Gemeinde, im 
Bezirk und in der Woiwodschaft. 

Die Tanzgruppe „Feniks”, aktuell besteht sie aus zwei 
Tanzgruppen, mit insgesamt 25 Kindern im Alter zwischen 8 
und 11 Jahren. Die Teilnehmer üben ihre Fähigkeiten im 
modernen Tanz  - Hip-Hop und Funky. 

Die Kunstgruppe – in den Treffen der Gruppe nehmen 
Kinder im Alter zwischen 3 und 13 Jahren teil. Während der 
Treffen können die Kinder verschiedene plastische Techniken 
kennen lernen. Zu den größten Erreichungen gehören: 
Hauptpreise im Landesweiten Wettbewerb „Meine Erde-Meine 
Welt” sowie in den Regionalen Wettbewerben „Die Polnische 
Landschaft” und „Portrait des Polnischen Militärs ”.

Das Art ist ische Musiklager – ist  d ie äl teste 
Interessengruppe mit vieljähriger Tradition. Das Lernen des 
Spielens auf dem Klavier und anderen Tasteninstrumenten ist 
für viele Schüler der erste Schritt zur Karriere. Viele von ihnen 
treten nach Abschluss der Schule in Lipno der Staatlichen 
Musikschule Stufe II in Leszno bei.

Die Schach- und Damespielgruppe bildet die zukünftigen 
Teilnehmer des Schülersportvereins „Roszada” in Lipno. Das 
Damespiel gehört zu den beliebtesten Sportdisziplinen der 
Gemeindeeinwohner. Die Journalistengruppe bildet die 
Redaktion der Zeitschrift „G³os M³odych” – „Die Stimme der 
Jugend“. 

Die „jungen Journalisten” schreiben über die Prolbleme, die 
sie beschäftigen, über ihre Altersgenossen, beschreiben 
kulturelle und sportliche
Ereignisse. Die Zeitschrift „G³os M³odych” wird als Einlage der 
Zeitschrift „G³os Lipna” geliefert.

Die Kulturanlage betreut auch das seit dem Jahr 2002 
bestehende Gemeindliche Internet - Atelier.

Kultur



Die Gemeinde Lipno besitzt Reserven an Gebieten zum 
Bau von Wohngebäuden. Die Reserven sind mit 
entsprechenden Einträgen bestätigt. Die direkte 
Nachbarschaft der Wohnagglomeraton Leszno verursacht, 
dass sich der Bau von Wohnungen schneller entwickelt, vor 
allem der Bau von Einfamilienhäusern. E gibt auch Platz für 
die Entwicklung der wirtschaftlichen Aktivität. Aktuell 
funktionieren auf dem Gebiet der Gemeinde etwa 420 
wirtschaftliche Subjekte, die in das Register REGON 
e inget ragen s ind,  dar in  s ind 30% in  Bere ich
Bauwesen und Industrie tätig. Für die Investoren ist auch die 
Tatsache von Bedeutung, das die Gemeinde an der wichtigen 
Landesstraße zwischen Poznañ und Wroc³aw (Nr. 5) liegt,
und auch an einer Bahnlinie. Gebiete für Investitionen in der 
Gemeinde Lipno:

I. Ein Bezirk mit einer Fläche von etwa 47 ha im 
Landmessungsbereich des Dorfes Lipno – umfasst 
Grudstücke, die nicht unmittelbar an Wohnobjekten gelegen 
sind, und über dieses Gebiet verläuft die Landesstraße Nr. 5, 
mit der grundsätzlichen Bestimmung für Lager- und Magazin- 
und Industrieobjekte, Objekte zur Unterstützung der 
Kommunikation im Bereich von Treibstofflieferung und Parken 
von Fahrzeugen sowie mit zugelassener Bestimmung für 
Objekte von Handeldienstleistungen, Handwerk und 
Gastronomie. 

II. Ein Bezirk mit einer Fläche von 9,92 ha, gelegen im Ort 
Lipno. Dieses Grundstück liegt nicht in unmittelbarer 
Nachbarschaft mit Wohnobjekten, es besitztz jedoch direkten 
Zugang zu einer öffentlichen Straße. Es liegt in der Nähe des 
Bahnbereiches und ist bestimmt für eine organisierte 
wirtschaftliche Tätigkeit mit Industrie- und Lagercharakter. 
 III. Ein Bezirk mit einer Fläche von 35,9 ha im 
Landmessungsbereich des Dorfes Wilkowice. Das 
Grundstück liegt in der Nähe der Straße Wilkowicka in Leszno 
– südlich vom Weg aus Leszno nach Wilkowice und dem 
Gemeindeweg nach Maryszewice. Vom Osten liegt das 
Grundstück an der Administrationsgrenze der Stadt Leszno 
und ist benachbart mit den Objekten des Industriegebiets 
”VASA” in Leszno. Dieses Grundstück ist bestimmt für eine 
Industrie- und Produktionsfunktion sowie für Lager, Magazine 
und Großhandel.

Weitere Informationen über die Investitionsgebiete 
erhalten Sie im Gemeindeamt unter der Telefonnummer 065 
5340 127, urz¹d@lipno.pl, www.lipno.pl

Investitionsgebiete
 

Obszar I

Obszar II

Obszar III



MASCHINEN UND GERÄTE FÜR FUßBODENLEGER

www.janser.com.pl





Wichtige Adressen 
und Nummern 
Vorwahlnummer ............................................................0-Präfix-65

Postleitzahl
Wilkowice, Karolewko, Maryszewice...............64-115 Œwiêciechowa
Lipno und sonstige Ortschaften......................................64-111 Lipno

Kulturanlage der Gemeinde  
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 7.......................... 534-02-57

Gemeindliches Sozialhilfeamt  
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 7...........................534-06-30

Gemeindliche Öffentliche Bibliothek   
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 7...........................534-02-48
Filiale in  Wilkowice............................................................534-11-31

Gymnasium Lipno
ul. Powstañców Wielkopolskich 68a...................................534-07-65

Grndschulen
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 68..........................534-02-59
Wilkowice, ul. Szkolna 28 ..................................................534-13-95
Goniembice 30..................................................................534-01-35
Górka Duchowna 12..........................................................534-02-73

Administrationsgruppe der Schulen  Lipno
ul. Powstañców Wielkopolskich 68....................................534-09-31

Kindergarten
Lipno, ul.Powstañców Wielkopolskich 46…….............…..534-03-99
Abteil in Goniembice….….............…………….........……..534-06-64
Abteil in Górka Duchowna…………….........…….........…..534-06-43
Abteil in Radomicko………………..…........…….........……534-01-66
Abteil in Wilkowice, Park…………..……......…….........…..534-11-30

Nichtöffentliches Krankenzentrum 
Lipno, ul. Park 1................................................................534-02-20
Punkt für ärztliche Hilfe
Wilkowice, ul. Szkolna 28...................................................534-11-32

Apotheke
Apotheke „Aronia”
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 14 ..........................534-05-68

Polizeirevier Lipno, ul. Leszczyñska 5 ...............................534-02-00

Postamt
Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 53 ..........................534-02-19
Wilkowice, ul. Œwiêciechowska 22 Abteil.........................534-13-70

Pfarreien
Römisch – Katholische Pfarrei 
Goniembice–Pfarramt…...............................................…534-01-02
Römisch – Katholische Pfarrei 
Górka Duchowna– Pfarramt ..............................................534-02-04
Römisch – Katholische Pfarrei 
Mórkowo– Pfarramt…........................................................534-01-28
Römisch – Katholische Pfarrei 
Radomicko – Pfarramt …............................................……534-02-24
Römisch – Katholische Pfarrei 
Wilkowice – Pfarramt …….................................................534-13-29

Übernachtung und Verpflegung Motel 
Lipno, ul. Leszczyñska 6....................................................534-06-70
Agrotouristik - Rancho Smyczyna...................................697 010 012
...................................................................www.ranczosmyczyna.pl
Gasthof „KARETA”, ul. Powst. Wlkp. 5 ............................608 593 690 

Banken
Gemeinschaftliche Bankgruppe – Gemienschaftsbank Poznañ  
ul. Powstañców Wielkopolskich 5 ………...........................534-02-60

Tankstellen
H.Jessa, Lipno, ul. Leszczyñska 12....................................611-27-53
S.Markowski, Lipno, ul. Leszczyñska 7..............................534-02-61

Gemeindeamt Lipno, ul. Powstañców Wielkopolskich 9 

tel. (0-65) 534-01-27, fax (0-65) 534-01-09, e-mail: urzad@lipno.pl, www.lipno.pl

Gemeinde 
       Lipno
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